Einen guten Tag wünsche ich Ihnen! 

Ich freue mich über Ihr Interesse an diesem Themenblock und einer eventuellen gemeinsamen Suche nach Lösungen zu Lehrer-Schüler-Problemen.

Ich möchte mich kurz vorstellen und Themen benennen, zu denen ich etwas beitragen kann:
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Um in unserem anstrengenden und doch wertvollen Beruf gelassener und effizienter arbeiten zu können, biete ich Ihnen Wissen und Handlungsalternativen zu folgenden Themen an:

Erziehungsdefizite im Unterricht  /  Lehrer – Autorität  /  Erziehungsdefizite im Elternhaus

Das vordergründige Lehrer-Schüler-Dasein ist die Beziehungsebene in der Schule. Dass diese Beziehungsebene von der hintergründigen Ebene des Unterbewusstseins und einer noch größeren unbewussten Ebene getragen werden, gilt es zu erkennen und zu beachten.

Außerdem wird das Schüler-Lehrer-Dasein durchzogen von einem „existenziellen Paradox“, dessen Verständnis den Kollegen andere Perspektiven eröffnet. 

Wir werden feststellen wie man:

· mit großer Sicherheit Autorität verspielt,

· mit dualistischem Denken in der Sackgasse stecken bleibt und

· schließlich garantiert das Vertrauen der Eltern verliert.

Wir werden gemeinsam Fragen nachgehen wie: 

· Was ist eigentlich Erziehung und wie funktioniert sie wirklich?

· Gibt es „Gesetze“ in schulischen und familiären Beziehungen, die objektiv wirken?

· Lassen sich davon Motivierungen zum Lernen ableiten? 

· Was tun wenn ... ? (Anliegen der Kollegen können  reflektiert werden.) 

· Gibt es eine Didaktik zum Gestalten von sozialen Beziehungen?

· Welche Wege zum lockeren Lernen und leichteren Lehren gibt es noch? 

Alle Fortbildungsveranstaltungen sind ausgerichtet auf die Praxis. Theoretische Exkurse werde ich kurz halten. Zu den meisten theoretischen Exkursen werden Übungen angeboten, um die Inhalte nachvollziehen zu können. 

Was ich Ihnen mitbringe ist ein offenes, ganzheitliches, systemisches Denken und ein Aufzeigen von anderen Wegen. Was Sie mitbringen sollten ist ehrliches Reflektieren der eigenen Arbeit und Mut zum Ausprobieren anderer Wege. 
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